
AWO Kindertagesstätte Hornusstraße

Kontakt
AWO Kindertagesstätte Hornusstraße
Hornusstraße 6
79108 Freiburg
Tel.: +49 761 509176
Mail: kita-hornusstrasse@awo-freiburg.de

Einrichtung
•	 	Die Bärengruppe mit 20 Kindern 

•	 Die Mäusegruppe mit 20 Kindern

•	 Die Igelgruppe mit 20 Kindern

Motivation zur Projektteilnahme

•	 Gesundheit im pädagogischen Alltag nachhaltig verbessern 

•	 Qualifizierung der pädagogischen Fachkräfte 

•	 Anregung zu Bewegung und Mut

•	 Bedarfe der Familien erheben

Inhalte und Ergebnisse aus den Workshops
Reflexion der Familienbilder

•	 Unterschiedliche Sichtweisen einer Familie

•	 Es gibt nicht die Familie, sondern vielfältige Lebenskonzepte 
von unterschiedlichen Familien

Umsetzung
Anhand der Rückmeldung haben wir uns gemeinsam mit den Eltern für die Bereiche Mut, Bewegung, Naturerleben entschieden 
und unser Projekt Mut tut gut geplant.

Leitziele der AWO
Unsere Leitziele sind Toleranz, Solidarität, 
Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit.

Besonderheiten
•	 Bedarfsgerechte Öffnungszeiten (von 

7.30 bis 18.00 Uhr)

•	 Lebenslagenorientiertes Arbeiten (58% 
der Familien haben einen Migrationshin-
tergrund aus 21 Ländern)

•	 Integration von Kindern mit Behinderung

•	 Solidaritätskasse: Eltern, die finanzielle 
Möglichkeiten haben, unterstützen Fa-
milien in schwierigen Lebenslagen

Bedarfserhebung
Um die Bedürfnisse der Familien zu erheben, haben wir uns für den Einsatz von Fragebögen mit persönlicher Ansprache entschieden.

Zusammen besuchen die Kita Hornusstraße 60 Kinder im Alter von drei bis sechs Jah-
ren. Die Kita arbeitet  in Stammgruppen mit gruppenübergreifenden Bildungsprojekten 
(Schwimmen, musikalische Früherziehung, Tanzen, Sport-AG, schulreifes Kind etc.).

Fragen an die Eltern

1.	 Was gehört für Sie zum gesunden Aufwachsen Ihres Kindes?
2.	 Welche Elemente der Gesundheitsförderung könnte die Kita 

verstärken oder auch neu anbieten? 
3.	 Wo liegen die Stärken der Kita in Bezug auf das gesunde Auf-

wachsen Ihres Kindes?

Ergebnis

Bei der Bedarfserhebung hatten wir einen Rücklauf von 65%.
•	 Wunsch: Wald – und Naturerfahrungen / mehr Bewegungs-

angebote
•	 Stärken der Kita: viele Bildungsprojekte, gesunde Ernährung 

(gemeinsam zubereitetes Frühstück, Vollwert- Mittagessen, 
Nachmittag-Vesper in der Kita)

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist gekennzeichnet durch Vertrau-
en, Solidarität, gegenseitige Information und durch die Unterstützung 

der Eltern bei bestimmten Projekten und Vorhaben.
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Projekt Mut tut gut der AWO Kita Hornusstraße

Naturerfahrungen in Wald und 
Wiesen sammeln

•	Zusätzliche regelmäßige Wald- und Wiesen-
tage

•	Waldralley gemeinsam mit den Eltern (Mutsta-
tionen für Kinder und Eltern, gemeinsames Es-
sen)

•	Erfahrungsmöglichkeiten für Kinder: Materiali-
en zum Forschen (Lupe, Becher, Bücher etc.)

Nachhaltigkeit
•	Verbesserung der Bewegungsmöglichkeiten 

im Garten durch einen neuen Kletterturm

•	Beibehaltung der Wald- und Wiesentage

•	Erhöhte Beteiligung der Eltern an gemeinsa-
men Aktivitäten

•	Sensibilisierung bei Kindern, Eltern, ErzieherIn-
nen für Selbst- und Fremdwahrnehmung von 
Gefühlen   

Erfahrungen mit den eigenen 
Grenzen erleben

•	Auseinandersetzung mit Gefühlen: Verbalisie-
ren und zeigen

•	Grenzerfahrungen durch gezielte Bewegungs-
aktivitäten schaffen: Klettern, Kinder ziehen 
sich am Seil einen Hang hoch, Eltern lassen 
sich blind von ihren Kindern führen, Kinder las-
sen sich im Tuch von anderen Kindern tragen

•	Kinder erkennen, wo ihre Grenzen sind und 
trauen sich zu, einen Schritt weiter zu gehen

Abb.: Material zum Forschen

Abb.: Eltern vertrauen ihren Kindern

Abb.: Unser neuer Kletterturm

Sprechen Sie uns an, 
hier gibt es ein Hörbeispiel!
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